
trachtung hat eine solche Süßigkeit, auch das Licht und
die gute Regung, so daraus entstehen, haben so herr¬
lichen Nutzen bereits in diesem Leben, daß, wer sie ge¬
kostet, alle andern Ergötzlichkeiten gering dagegen
achtet. Thut man aber noch dazu, daß die Seele nicht
vergehet, ja daß jede Vollkommenheit in ihr Bestehen
und Frucht bringen muß, so siehet man erst recht, wie
die wahre Glückseligkeit, so aus Weisheit und Tugend
entstehet, ganz überschwenglich und unermeßlich sei
über alles, das man sich davon einbilden möchte.
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